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Jahresbericht 2005 des Präsidenten 
 
Das Jahr 2005 war intensiv von den kantonalen und städtischen Wahlen geprägt. 
Auf beiden Ebenen konnte die CVP Aarau ihre bisherige Position halten und ihren 
Wähleranteil sogar leicht ausbauen. Damit liegt sie mit der gesamtschweizerischen 
CVP im Trend des Aufschwungs. Der von Doris Leuthard angeführte Erneuerungs- 
prozess der CVP Schweiz kann damit jetzt schon als grosser Erfolg bezeichnet 
werden und trägt seine erste Früchte auch in der lokalen Politik. 
 
Das Wahljahr begann mit den Grossratswahlen im Januar. Die CVP Aarau konnte 
insgesamt 6 Kandidatinnen und Kandidaten für den Wahlkampf motivieren. Dank der 
überdurchschnittlichen Stimmenzahl jedes einzelnen Kandidierenden konnte die 
CVP im Bezirk Aarau - trotz der Verkleinerung des Rates auf 140 – beide Sitze gut 
halten. Die bisherigen Otto Wertli und Andreas Brunner wurden wieder gewählt. 
Beachtlich ist auch das fantastische Resultat von Susan Dober Spielmann auf der 
ersten Ersatzposition. 
 
Das Volk hat bei den städtischen Wahlen in die Schulpflege und in den Stadtrat 
die Leistungen aller bisherigen Kandidierenden in den vergangenen vier Jahren 
bestätigt. Beatrice Ruflin, Martin Moor und Carlo Mettauer wurden ohne jegliche 
Wahlallianzen bestens in ihren Ämtern bestätigt. Auch hier gilt es zu bemerken, dass 
die CVP ihre beiden Sitze in der Schulpflege halten konnte, trotz Verkleinerung des 
Gremiums von 11 auf 7 Mitglieder. 
 
Die klare Linie der politischen Mitte mit liberaler Marktwirtschaft, einem sozialen und 
umweltpolitischen Engagement hat sich auch bei den Einwohnerratswahlen 
gelohnt. Die CVP konnte alle vier bisherigen Sitze halten und hätte fast einen neuen 
Sitz dazugewonnen. Dies trotz massivem Linksrutsch im Aarauer Parlament. 
Gewählt wurden: Dominik Aufdenblatten, Sonja Eisenring, Susan Dober 
Spielmann und Käthi Perlini. Viel Erfolg und Freude in der politischen Arbeit! 
 
Auf der Ebene der Sachpolitik hat die CVP zwei bedeutende Vorstösse im Parlament 
durchgebracht. Die grosse Abdankungshalle wurde auf Anregung der CVP über die 
Finanz- und Geschäftsprüfungskommission vor dem Abbruch gerettet und wird 
nächstens saniert werden. Des Weiteren ist die CVP-Motion zur Überarbeitung des 
Sportkonzepts durch den Einwohnerrat angenommen worden. Zusammen mit 
einem überparteilichen Komitee hat die CVP nach einer intensiven internen 
Besprechung den Mittellandpark unterstützt, der leider beim Volk zuwenig Anklang 
fand. 
 
Fazit für dieses Jahr: die CVP gehört zu den Gewinnerparteien dieses 
Wahljahres. Das motiviert alle aktiven Politiker/-innen, Mitglieder und aktiv 
Mitstimmende, für die nächsten vier Jahre weiterhin engagierte Sachpolitik der 
politischen Mitte zu betreiben. Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Vorstandsmitglieder, Mandatsträger/-innen, Spender/-innen und an alle freiwillige 
Helfer/-innen. Sie alle gaben unserem Wahlmotto eine greifbare Form. Geben wir 
ihm in den nächsten vier Jahren den Inhalt: Für ein Aarau im Aufbruch! 
 
Thomas Schwarb, Präsident 


